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Der kleinflächige, aufgelassene Sandmagerrasen befindet sich im Bereich eines nach Süden geneigten Flachhanges im stark reliefierten
Gelände. Der sandige, mesotrophe Standort gehört zu einem ausgedehnten, extensiv als Pferde-Weide genutzten und z.T. aufgelassenen 
Trockengrünlandkomplex. Dominierende Vegetationsformen sind die Grasnelkenflur bzw. der Rotstraußgrasrasen. Kleinflächig tritt auch der 
Thymian-Schafschwingelrasen auf. Als Rote-Liste-Arten wurden die in Mecklenburg Vorpommern gefähdeten Gemeine Grasnelke, die 
Kartäuser-Nelke sowie der Schaf-Schwingel erfasst.
Zum Fortbestand des Trockenrasens ist eine regelmäßige extensive Nutzung erforderlich.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Agrostis capillaris Arenaria serpyllifolia Armeria maritima elongata Erodium cicutarium
Festuca rubra Festuca trachyphylla Galium verum Hieracium pilosella
Hypochoeris radicata Ornithopus perpusillus Plantago lanceolata Potentilla argentea
Rumex acetosa Rumex acetosella Thymus pulegioides Trifolium arvense

Achillea millefolium Dactylis glomerata Dianthus carthusianorum Festuca ovina agg.
Geranium molle Hypericum perforatum Rosa canina Senecio jacobaea
Vicia tenuifolia


